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kostenlose Verteilung in Albersdorf, Berga, Clodra, Cronschwitz, Dittersdorf, Eula, Großdraxdorf, Kleinkundorf, Markersdorf, 
Meilitz, Mildenfurth, Mosen, Obergeißendorf, Pösneck, Tschirma, Untergeißendorf, Untitz, Veitsberg, Wernsdorf, Wolfersdorf, 

Wünschendorf, Zickra mit Buchwald, Zossen, Zschorta

AMTSBLATT 
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60

Der Berg’sche 
Carnevalsverein wird

Der BCV ist Jubilar, 
wir feiern heute 60 Jahr.

15.02.2025 Seniorenfasching
(Einlass ab 14 Uhr, Beginn 16 Uhr)
Eintritt: 8 €

16.02.2025 Kinderfasching
(Einlass ab 14 Uhr, Beginn 15 Uhr)
Eintritt Kinder: 3 €, Erwachsene: 5 €

22.02.2025 1. Prunksitzung
(Einlass ab 19 Uhr, Beginn 20:11 Uhr)
Eintritt: 10 €

01.03.2025 2. Prunksitzung
(Einlass ab 19 Uhr, Beginn 20:11 Uhr)
Eintritt: 10 €

03.03.2025 Rosenmontagsgala
(Einlass ab 19 Uhr, Beginn 20:11 Uhr)
Eintritt frei (Kasse des Vertrauens)

60

Gelle Hee

Einlass: 14:30 Uhr • Beginn: 15:00 Uhr

Abendveranstaltungen 
Beginn: 20:00 Uhr 
Einlass: ab 19:00 Uhr

„ELSTERPERLE“
Wünschendorf

Wir bieten: 
Tanz + 
Sketche + 
Musik
Ein tolles 
Programm!

Musik 

vom DJ
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Postanschrift:	 Am Markt 2, 07980 Berga-Wünschendorf
Internet: 	 www.stadtbw.de
E-Mail: 	 info@stadtbw.de 
Telefon: 	 036623 607-0

Sprechzeiten:	 Dienstag 	 09:00 – 12:00 Uhr
		  14:00 – 18:00 Uhr
	 Donnerstag 	 13:00 – 15:00 Uhr
	 Freitag 	 09:00 – 12:00 Uhr

	 sowie nach vorheriger Vereinbarung 
Rathaus 
Berga 	 Am Markt 2 in 07980 Berga-Wünschendorf 
	 mit barrierefreiem Zugang
Rathaus 
Wünschendorf 	 Poststraße 8 in 07980 Berga-Wünschendorf

	

Auslagestellen der Amtsblätter 
zur kostenfreien Entnahme

An allen Verkündungstafeln der Stadt Berga-Wünschendorf sind 
inzwischen Prospektboxen angebracht, in denen nun die ge-
druckten Ausgaben des Amtsblattes „Berga-Wünschendorf“ 
entnommen werden können.

Diese Verkündungstafeln befinden sich:

Ort	 Stelle

Albersdorf	 Ecke − gegenüber Haus-Nr. 25
Berga	 August-Bebel-Straße − bei Einfahrt 
	 Haus-Nr. 30
Berga	 Bahnhofstraße − vor der Schule
Berga	 Gartenstraße − Ecke Brunnenberg/
	 Gartenstraße
Berga	 Schloßstraße − oberhalb der Bleibe
Berga	 Schloßstraße − zur Einfahrt Innenhof 
	 Stadtverwaltung
Clodra	 Dorfstraße − neben Bushaltestelle
Cronschwitz	 Nr. 36
Dittersdorf	 Dorfplatz − bei Teich
Eula	 Dorfplatz
Großdraxdorf	 Dorfplatz
Kleinkundorf	 ehem. Gaststätte Ebert − 
	 gegenüber Haus-Nr. 15
Markersdorf	 an der Kreuzung
Meilitz	 gegenüber Nr. 12
Mosen	 gegenüber Nr. 4
Obergeißendorf	 Dorfplatz − bei Gerätehaus Feuerwehr
Pösneck	 gegenüber Nr. 4
Tschirma	 Einfahrt zur Kirche
Untergeißendorf	 bei Einfahrt Schneider − Haus-Nr. 2
Untitz	 Nr. 11
Wernsdorf	 Wernsdorf Wiesengrund − 
	 unterhalb Haus-Nr. 7
Wernsdorf	 Wernsdorf Lange Straße − Haus-Nr. 2
Wolfersdorf	 Wolfersdorf Hauptstraße − gegenüber 
	 Haus-Nr. 22
Wolfersdorf	 Wolfersdorf zum Fuchstal − nach Haus-Nr. 4
Wünschendorf	 neu: Lindenstraße 17 – alt: Bahnhofstraße 17
Wünschendorf	 Mosener Weg 2
Wünschendorf	 Poststraße 8
Wünschendorf	 Turnhalle Weidaer Straße gegenüber Nr. 21
Wünschendorf	 Weidaer Straße 3 (Mühlenplatz)
Zickra	 Containerstellplatz − gegenüber Bürgerhaus
Zossen	 Nr. 7
Zschorta	 Nr. 3

Möchten Sie zukünftig das Amtsblatt per E-Mail erhalten, dann 
schicken Sie uns Ihre E-Mail-Adresse an info@stadtbw.de

Die Stadtverwaltung Berga-Wünschendorf informiert!

Recyclinghof Berga/Elster 
August-Bebel-Str. 5

07980 Berga-Wünschendorf
Telefon: 03 66 23 / 2 11 35

Öffnungszeiten:	Montag	 10 – 14 Uhr
	 Mittwoch, Freitag	 13 – 17 Uhr

Das Schadstoffmobil kommt jeden 
1. Freitag des Monats von 15 – 17 Uhr.

Ab sofort ist es bei uns möglich, den anfallenden 
Grünschnitt über die Grünschnittkarte der AWV zu 
entsorgen, diese kann bei uns verlängert und auch 
vor Ort käuflich erworben werden.

Schiedsstelle des Ortsteils Berga
Am Markt 2, 

07980 Berga-Wünschendorf
Schiedsmann: Matthias Thoß

Kontakt: 03 66 23 / 2 15 05 oder 03 66 23 / 60 70

NOTDIENSTE
Kassenärztlicher Notfalldienst
Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist über die Telefon-
Nr. 116 117 (kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle erfolgt 
die Vermittlung des jeweils diensthabenden Arztes. In sehr 
dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen gilt der Notruf 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist über die Rufnummer 116 117 
(kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle erfahren Sie den 
jeweils diensthabenden Zahnarzt.

Notdienst der Apotheken
kostenlose Festnetznummer:	0800 00 22 8 33
aus dem Handy-Netz: 	 22 8 33 (gebührenpflichtig)
Internet: 	 www.aponet.de

Impressum   Amtsblatt der Stadt Berga-Wünschendorf
Kostenlose Verteilung an die Haushalte in Berga-Wünschendorf einschließlich Ortsteile. In den Ortsteilen Zickra mit Buchwald, Tschirma 
und Dittersdorf erfolgt die Verteilung zur Selbstentnahme über Prospektboxen in den jeweiligen Ortsteilen.
Einzelexemplare sind bei der Stadtverwaltung Berga-Wünschendorf, 07980 Berga-Wünschendorf, Am Markt 2 zu beziehen.
Druckauflage: 3.330 Stück – Erscheinungsweise: monatlich
Herausgeber und verantwortlich für den amtlichen Teil: Stadt Berga-Wünschendorf · Am Markt 2 · 07980 Berga-Wünschendorf – 
vertreten durch den Bürgermeister Marco Geelhaar
Verantwortlich für Informationen außerhalb des amtlichen Teils sind die jeweiligen Vereine, Institutionen, Verbände und Kirchen.
Satz, Gestaltung und Druck: Emil Wüst & Söhne, C. Wüst e.K. · Burgstraße 10 · 07570 Weida
Anzeigen: M. Ulrich · Telefon: 036603 . 55 30 · Fax: 03 66 03 . 55 35 · E-Mail: kontakt@druckerei-wuest.de
Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 6 vom 01.02.2023 der Fa. Emil Wüst & Söhne, C. Wüst e.K. 
Nachdruck (auch auszugsweise) nur mit ausdrücklicher Genehmigung des Herausgebers! Nachdruck der gestalteten und gesetzten Anzeigen 
(auch auszugsweise) nur mit ausdrücklicher Genehmigung der Fa. Emil Wüst & Söhne, C. Wüst e.K. Gerichtsstand ist Greiz.
Für unverlangt zugesandte Manuskripte und Fotos sowie für die Richtigkeit telefonisch aufgegebener Anzeigen, Texte und Änderungen wird 
keine Gewähr übernommen. Vektoren und Cliparts designed by Freepik.com

Die nächste Ausgabe erscheint 
am 1. März 2025.

Redaktionsschluss für Ihre Beiträge 
ist am Donnerstag, 13. Februar 2025.
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das neue Jahr hat begonnen und ich hoffe, dass das Weihnachtsfest allen ein paar schöne und ruhige 
Weihnachtfeiertage beschert hat und alle gut ins neue Jahr gestartet sind.

So begann dann auch 
traditionell das gesell-
schaftliche Jahr mit dem 
Verbrennen der Weih-
nachtsbäume in Wün-
schendorf und Berga.
Eine schöne Gelegen-
heit, sich bei einem 
Glühwein und einer Ros-
ter ein „gesundes neues 
Jahr“ zu wünschen.

Anfang Januar hat auch der Winter ganz kurz unser schönes Elstertal heimgesucht und bei schöns-
tem Wetter konnte man bei einer Wanderung die ganze Pracht genießen.

Und weil wir der Meinung sind, dass unser schönes Elstertal nicht nur im Winter einmalig ist, ha-
ben wir zusammen mit dem Tourismusverband Vogtland in und ums Elstertal zwischen Berga und 
Wünschendorf drei neue Wanderwege auf bestehenden Pfaden ausgewiesen.
Diese, den sogenannten Elstersteigen zugehörigen Wanderwege, sollen dieses und nächstes Jahr 
noch mit Ruhemöbeln und weiteren spannenden Elementen ausgestattet werden.

Hierfür hat am 15.01.2025 bei der LEADER Aktionsgruppe 
durch Mitarbeiter der Stadtverwaltung und mich eine Projekt-
präsentation stattgefunden und der damit verbundene Antrag 
auf Fördermittel befindet sich derzeit in der Abstimmung. 
Wir sind davon überzeugt, dass wir mit der gesamten Konzep-
tion beim Fördermittelgeber auf Zustimmung stoßen und die 
Umsetzung wie geplant in diesem und nächsten Jahr stattfin-
den kann.

Die Eigenanteile hat der Stadtrat im Übrigen schon 
mit Beschluss des Haushaltes 2024 festgeschrieben 
und steht somit auch hinter diesem Projekt, welches 
unser Elstertal nochmal deutlich aufwertet.
Am 18.01.2025 wurde dann auch gleich am Stand 
des Vogtlandes zum Thüringentag auf der Grünen 
Woche in Berlin kräftig die Werbetrommel gerührt.

Apropos Berlin. Am 23.02.2025 finden die vorgezogenen Bundestagswahlen statt und fordern in 
besonders kurzer Vorbereitungszeit wieder viel Zusätzliches von der Stadtverwaltung ab. Wir hoffen 
dabei wieder auf die Mitarbeit der vielen freiwilligen Helfer, die uns bisher bei den vergangenen 
Wahlen in den Wahlbüros und im Wahlausschuss unterstützt haben. Vielen Dank hierfür schon vorab.

Nicht zu vergessen ist bei alldem natürlich die 5. Jahreszeit, die Ende Februar/Anfang März ihren 
Höhepunkt feiert. Alle sind recht herzlich eingeladen, sich an den Prunksitzungen oder am Rosen-
montag in Berga und Wünschendorf der Narrenschaft anzuschließen. 

Am 01.03.2025 wird uns dazu traditionell eine Delegation aus der französischen Partnergemeinde
Gauchy besuchen kommen, worauf ich mich schon sehr freue.

In diesem Sinne ein dreifaches kräftiges „Gelle Hee“ und „Veitsberg Newahr“.

Ihr Bürgermeister Marco Geelhaar

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
der Stadt Berga-Wünschendorf und ihrer Ortsteile,



Ausgabe 2 · Seite 4

Einladung zur 4. Sitzung 
des Ortsteilrates Berga

Am Montag, dem 10.02.2025, um 19:00 Uhr findet die nächste 
Ortsteilratssitzung im Dorfgemeinschaftshaus Obergeißendorf, 
Obergeißendorf 25, 07980 Berga-Wünschendorf statt.

Die Bürgerinnen und Bürger des Ortseiles Berga sind hierzu 
herzlichst eingeladen.

gez. Thomas Berlin
        Ortsteilbürgermeister Berga

Bekanntmachung 
über amtliche Haushaltsbefragung 

(Mikrozensus) durch das 
Thüringer Landesamt für Statistik

Auch in diesem Jahr ist die Stadt Berga-Wünschendorf für die 
„kleine Volkszählung“, den Mikrozensus, vom Thüringer Landes-
amt für Statistik ausgewählt worden. Hierfür werden Daten zur 
Bevölkerungsstruktur und die wirtschaftliche und soziale Lage 
der Bevölkerung erfasst.

Die Ergebnisse sind eine wichtige Grundlage für politische, 
gesellschaftliche und wirtschaftliche Entscheidungen. Die in 
die Befragung eingezogenen Haushalte werden mittels eines 
mathematischen Stichprobenverfahrens so ausgewählt, dass sie 
die Gesamtheit der bundesdeutschen Haushalte repräsentieren.

Für die Haushalte besteht Auskunftspflicht.

Grundsätzlich gilt für Personen, die in der ausgewählten Woh-
nung einen Wohnsitz haben, eine Auskunftspflicht. Einige Fra-
gen können jedoch auch freiwillig beantwortet werden. Auf 
diese wird im Fragebogen oder durch den Interviewer oder die 
Interviewerin besonders hingewiesen.

Die Erhebung wird in Teilen durch vom Landesamt ausgewählte 
Erhebungsbeauftragte durchgeführt. Sie haben einen amtlichen 
Ausweis, wurden in die Aufgabe eingewiesen und sind über alle 
Angaben, die ihnen bei Ihrer Tätigkeit bekannt geworden sind, 
zur Verschwiegenheit verpflichtet. Nach vorheriger Ankündi-
gung werden die Interviews jedoch überwiegend telefonisch 
durchgeführt. Alternativ kann der Fragebogen auch selber auf 
Papier oder online ausgefüllt werden.

Wenn Sie den Fragebogen lieber selbst ausfüllen möchten, erhal-
ten Sie von Ihrem Statistischen Landesamt oder Ihrer Interview-
erin bzw. Ihren Interviewer die erforderlichen Zugangsdaten für 
die Online-Befragung bzw. den Papierfragebogen.

Weitere Informationen finden Sie unter www.mikrozensus.de.

gez. Marco Geelhaar – Bürgermeister

Radonmessungen in Innenräumen 
in Thüringen

Das Thüringer Landesamt für Umwelt, Bergbau und Naturschutz 
(TLUBN) führt 2025 wieder ein Messprogramm der Radonaktivi-
tätskonzentration in Innenräumen durch. Interessierte Haus- und
Wohnungseigentümer erhalten so die Möglichkeit, sich kosten-
frei und einfach über die Radonsituation in ihren Wohnräumen 
zu informieren.

Ziel der Messungen ist die Erweiterung der Datenbasis für die 
Einschätzung der Radonsituation in Thüringen.

Laut einer neuen Studie des Bundesamtes für Strahlenschutz 
(BfS) können rechnerisch etwa 6 % (2.800 pro Jahr) aller Lun-
genkrebstodesfälle in Deutschland Radon in Wohnräumen zu-
geschrieben werden.

Die Messungen sind einfach durchführbar und für die Teilnehmer 
mit einem geringen Aufwand verbunden. Dazu werden kleine 
Exposimeter (Kunststoffdosen) per Post an die Teilnehmer zu-
sammen mit einer Messanleitung verschickt und sollen für 1 Jahr 
in den Räumen aufgestellt werden. 

Die Ergebnisse der Messungen werden ausgewertet und Ihnen 
anschließend zugesandt.
Anonymisiert fließen die Daten in die thüringenweite Statistik 
zur Radonsituation ein.

Interessierte Haushalte können sich ab sofort bis zum 01.05.2025 
für die Teilnahme am Messprogramm Online unter www.tlubn.
thueringen.de oder per E-Mail beim TLUBN anmelden, ein 
Rechtsanspruch auf die Teilnahme am Messprogramm besteht 
jedoch nicht.

Fragen zum Messprogramm beantwortet das TLUBN unter der 
Radon-Hotline:
Telefon: 	0361 - 57 3943943
E-Mail: 	 radon-info@tlubn.thueringen.de

THÜRINGER LANDESAMT FÜR UMWELT,
BERGBAU UND NATURSCHUTZ
Referat 63
Göschwitzer Straße 41
07745 Jena

Öffentliche Bekanntmachung 
des Gewässerunterhaltungsverbandes 

„Weiße Elster/Weida“
Verbandsschau 2025
Gemäß § 7 der Verbandssatzung geben wir hiermit den Termin 
für unsere diesjährige Verbandsschau im Schaubezirk 7 bekannt:

Gemeinde Berga-Wünschendorf
am 17.03.2025, in der Zeit von 13:00 Uhr bis ca. 15:00 Uhr

Schaubereich: 	Kalkgraben in OL Berga

Start: 	 Wanderparkplatz bei Puschkinstr. Nr. 16 
	 07980 Berga-Wünschendorf

Ziel: 	 Ortsausgang Berga

Die Verbandsschau ist öffentlich. Die Schaubeauftragten, die 
Aufsichtsbehörde und sonstige Beteiligte, insbesondere tech-
nische und landwirtschaftliche Fachbehörden, werden zur Ver-
bandsschau eingeladen.

Greiz, 10.01.2025

gez. Kanera
        Geschäftsführer

Amtliche Bekanntmachungen



Ausgabe 2 · Seite 5

Wie kann ich meine Stasi-Akte einsehen?
Beratung zum SED-Unrecht 

und Unterstützung für DDR-Heimkinder
•	 am Dienstag, 11.02.2025
	 14.00 – 18.00 Uhr
•	 in Amthor-Gedenkstätte Gera
	 Amthordurchgang 9, 07545 Gera

Das Stasi-Unterlagen-Archiv Gera führt in Kooperation mit dem 
Thüringer Landesbeauftragten zur Aufarbeitung der SED-Dik-
tatur einen Bürgerberatungs- und Informationstag durch. 
Ansprechpartner/innen für Betroffene und Interessierte sind die 
Mitarbeiter/innen des Stasi-Unterlagen-Archivs und des Lan-
desbeauftragten.

Das Stasi-Unterlagen-Archiv gibt an diesem Tag Bürger/innen 
die Möglichkeit zur Antragstellung auf Akteneinsicht und be-
antwortet Fragen zur persönlichen Akteneinsicht, zu Wiederho-
lungsanträgen, zur Decknamenentschlüsselung und zur Arbeit 
der Behörde.

Auftrag des Thüringer Landesbeauftragten ist die Beratung 
und Information von Betroffenen und deren Angehörigen/Hin-
terbliebenen zu den Rehabilitierungsmöglichkeiten nach den 
SED-Unrechtsbereinigungsgesetzen und den daran geknüpften 
Ausgleichs- und Unterstützungsleistungen:

•	 Die Strafrechtliche Rehabilitierung ermöglicht die Aufhebung 
rechtsstaatswidriger Entscheidungen der DDR-Justiz oder be-
hördlicher Entscheidungen über Freiheitsentzug, sofern sie der 
politischen Verfolgung oder sachfremden Zwecken gedient 
hat.

•	 Die Verwaltungsrechtliche Rehabilitierung dient der Auf-
hebung rechtsstaatswidriger Verwaltungsmaßnahmen von 
DDR-Organen, die zu einer gesundheitlichen Schädigung, zu 
einem Eingriff in Vermögenswerte oder zu einer beruflichen 
Benachteiligung geführt haben und deren Folgen noch heute 
unmittelbar schwer und unzumutbar fortwirken.

•	 Die Berufliche Rehabilitierung zielt auf einen Nachteilsaus-
gleich für politisch motivierte Eingriffe in Schule, Ausbildung 
und Beruf.

Die Mitarbeiter/innen unterstützen Sie bei den Antragstellungen 
und der Nachweisrecherche und bieten die Möglichkeit des per-
sönlichen Gesprächs zur Aufarbeitung der erlebten politischen 
Verfolgung in einem geschützten Rahmen.

Ebenso berät und unterstützt der Landesbeauftragte ehemalige 
DDR-Heimkinder, die in Spezialkinderheimen und Jugendwerk-
höfen Leid und Unrecht erfahren haben in ihren Anliegen zur 
Schicksalsaufklärung und zur Rehabilitierung.

Betroffene, die bereits rehabilitiert sind und sich in einer schwie-
rigen wirtschaftlichen Lage befinden, erhalten Informationen zur 
Antragstellung von Leistungen aus dem Thüringer Härtefallfons 
für Verfolgte der SED-Diktatur.

Ansprechpartner/in vor Ort für den Landesbeauftragten:
Frau Conny Bruschke (0361/573122-204)

Ein großes Dankeschön 
an den Spender des 
Weihnachtsbaumes in 
unserem Rathauspark 
in Berga.
Herr Wagner hat uns dieses Mal 
eine 6 Meter hohe Nordmann-
tanne zur Verfügung gestellt. 
Die am neuen Standort im Rat-
hauspark für jedermann gut zur 
Geltung kam.
Wir bedanken uns bei Herrn 
Wagner für die Spende und 
wünschen ihm auf diesem 
Wege alles Gute.

gez. Marco Geelhaar
        Bürgermeister

Stellenausschreibung
Die Stadtverwaltung Berga-Wünschendorf sucht zum 01.08.2025

einen Auszubildenden (m/w/d) 
im kommunalen Bauhof

für die Ausbildung 
zum/zur Straßenwärter/in

Als Straßenwärter (m/w/d) bist du mit Straßen, Straßenbauwer-
ken und den im Straßenumfeld befindlichen Grünflächen bestens 
vertraut. Auf Deinem Arbeitsgebiet kontrollierst du Verkehrsflä-
chen auf ihren Zustand und behebst dort mögliche Gefahrenquel-
len. In den Wintermonaten gehören Räum- und Streudienste zu 
deinen Aufgaben. Du bist viel im Freien unterwegs und genießt 
einen abwechslungsreichen Arbeitsalltag. Du bedienst verschie-
dene Arbeitsgeräte wie Räum- und Streufahrzeuge, Unimogs mit 
Mähgeräten und Mähraupen.

Der praktische Teil der dreijährigen Ausbildung zum/zur Stra-
ßenwärter/in findet in unserem Bauhof statt. Die theoretische 
Ausbildung wird im Staatlichen Bildungszentrum Meiningen 
sowie im Aus- und Fortbildungszentrum Walldorf sein. Wenn du 
handwerklich geschickt bist, ein gutes technisches Verständnis 
hast und gerne im Team arbeitest, ist diese Ausbildung genau 
das Richtige für dich. Langeweile kommt dabei garantiert nicht 
auf und du erlebst täglich neue Herausforderungen.

Was wir bieten:
• individuelle Betreuung durch qualifizierte Ausbilder und ein 

super Team, das dich motiviert anleitet
• faire Ausbildungsvergütung gemäß TVAöD-BBiG plus Jah-

ressonderzahlung
• 	30 Tage Urlaub im Jahr und Sonderurlaub für die Prüfungen
• 	wir finanzieren dir die Führerscheine der Klassen B (Pkw) und 

CE (Lkw mit Anhänger)
• 	Du bekommst von uns außerdem deine schicke orange Arbeits-

kleidung und wir kümmern uns sogar um den kostenfreien 
Wäscheservice für dich.

• 	sehr hohe Übernahmechancen

Was Du mitbringst:
• 	Realschulabschluss mit guten Noten in Mathematik, Physik 

und Technik/Werken
• 	gutes technisches Verständnis und handwerkliches Geschick
• 	Spaß am Arbeiten im Freien
• 	Lern-, Einsatz- und Leistungsbereitschaft
• 	Bereitschaft zum Erwerb des Lkw-Führerscheins Klasse CE 

während der Ausbildung

Haben wir dein Interesse geweckt?
Bitte sende deine Bewerbung mit Lebenslauf, letztes Schulzeug-
nis und Schulpraktika bis zum 16.02.2025 an:

Stadtverwaltung Berga-Wünschendorf
z. H. des Bürgermeisters
Am Markt 2
07980 Berga-Wünschendorf

Noch mehr Infos? Gerne telefonisch unter 036623/607-26 oder -18

Schwerbehinderte Bewerber (m/w/d) werden bei gleicher Eig-
nung, Befähigung bevorzugt berücksichtigt. Ein vollständiger 
Nachweis ist beizufügen.

Informationen aus dem Rathaus

– Ende amtlicher Teil –
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Stellenausschreibung
Die Stadtverwaltung Berga-Wünschendorf sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt

einen Elektroniker/Elektriker (m/w/d)
im kommunalen Bauhof

Ihre Aufgaben: 

• 	Elektrotechnische Instandhaltungs- und Installationsarbeiten 
der städtischen Liegenschaften sowie Unterhaltung der Stra-
ßenbeleuchtung

• 	Mitarbeit bei der Digitalisierung und Energiewende im Bereich 
smarter und gewerkeübergreifender Gebäudetechnologien 
inklusive Elektromobilität

• 	Fehleranalysen, Wartung, Reparatur und Optimierung be-
triebstechnischer und elektronischer Anlagen und Geräte

• Durchführung der Prüfungen von ortsveränderlichen elektri-
schen Betriebsmitteln entsprechend der geltenden Normen 

• 	flexible Mitarbeit bei allen übrigen anfallenden Arbeiten im 
Bauhof (z.B. Mitarbeit bei Veranstaltungen, Winterdienst, Ge-
bäuderufbereitschaft)

• 	das Führen von Fahrzeugen

Eine Änderung bzw. Anpassung der Aufgaben bleibt vorbe-
halten.

Ihr Profil:

• 	abgeschlossene Berufsausbildung im Elektrohandwerk oder 
vergleichbare Ausbildung

• 	technisches Verständnis und Kenntnisse und Erfahrungen im 
Bereich der Instandsetzung betriebs- und elektrotechnischer 
Anlagen

• 	gültiger Führerschein der Klasse B ist erforderlich, Klasse CE 
ist wünschenswert

• 	uneingeschränkte körperliche und gesundheitliche Eignung
• 	gute Kenntnisse im Umgang mit branchenüblichen Maschinen, 

Werk- und Fahrzeugen, vorteilhaft ist die Befähigung zum 
Führen von Baumaschinen

• hohe Motivation und Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit, Lernbe-
reitschaft, Belastbarkeit, Flexibilität und eine positive Einstel-
lung zum Bereitschaftsdienst sowie zur Arbeitszeitverlagerung

• 	Bereitschaft zur Sicherstellung des Brandschutzes und der 
Allgemeinen Hilfe während der Dienstzeit einschließlich Er-
langung der dafür notwendigen Qualifizierungen

Das bieten wir:

• 	unbefristetes und sicheres Beschäftigungsverhältnis
• 	Vergütung nach Entgeltgruppe E 5 nach dem Tarifvertrag für 

den öffentlichen Dienst (TVöD)
• 	regelmäßige Wochenarbeitszeit von 39 Stunden, Teilzeit ist 

möglich
• 	betriebliche Altersvorsorge und Jahressonderzahlung
• 	abwechslungsreiches und vielseitiges Aufgabenfeld

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Bitte senden Sie Ihre vollständige und aussagekräftige schrift-
liche Bewerbung mit den üblichen Bewerbungsunterlagen (Be-
werbungsschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse, Nachweis Führer-
schein) bis zum 16.02.2025 an:

Stadtverwaltung Berga-Wünschendorf
z. H. des Bürgermeisters
Am Markt 2
07980 Berga-Wünschendorf

Weitere Informationen können Sie telefonisch unter 036623/607-0 
erfragen.

Schwerbehinderte Bewerber (m/w/d) werden bei gleicher Eig-
nung, Befähigung und fachlicher Qualifikation bevorzugt berück-
sichtigt. Ein vollständiger Nachweis ist beizufügen.

Sollten Sie eine Rücksendung Ihrer Bewerbungsunterlagen 
wünschen, legen Sie Ihrer Bewerbung bitte einen entsprechend 
frankierten und adressierten Rückumschlag bei. Kosten, die im 
Zusammenhang mit einem Vorstellungsgespräch stehen, wer-
den nicht erstattet. Beachten Sie bitte die Informationen nach 
Artikel 13 der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) über die 
Verarbeitung Ihrer Daten.

Berga-Wünschendorf, 20.01.2025

gez. Marco Geelhaar
        Bürgermeister

Herzlichen Glückwunsch 
zum 100. Geburtstag an 

Frau Anita Oettler aus Wünschendorf.

Ich gratuliere stellvertretend für die Stadträte der Stadt Ber-
ga-Wünschendorf sowie im Namen der Stadtverwaltung und 
wünsche alles Gute und noch viele weitere Jahre im Kreise der 
Familie.

gez. Marco Geelhaar
        Bürgermeister

Neue Leiterin in der Kindertagesstätte 
„Regenbogen“ bereichert das Team!

Die Kita „Regenbogen“ und die gesamte Stadtverwaltung Berga-
Wünschendorf freuen sich, eine neue Mitarbeiterin im Team 
begrüßen zu dürfen. 
Ab sofort übernimmt Frau Susen Reckling alle Verantwortungs-
bereiche der Kita-Leitung. 
Getreu dem Motto: „Das 
war schon immer so, das 
darf sich gern ändern!“, 
startet sie mit frischen 
Ideen und Enthusiasmus 
neuen Herausforderun-
gen entgegen. 
Die 46-jährige erfahrene 
Pädagogin arbeitete be-
reits viele Jahre als Leite-
rin in einer Kindertages-
einrichtung. 
Vor ihrer Karriere als Pä-
dagogin konnte sie ihr 
Hobby zum Beruf machen, 
als selbstständige Reitleh-
rerin. 
Nun geht es in die Ken-
nenlernphase für Eltern, 
Kollegen und Schützlinge. 
Frau Reckling steht allen 
Fragen persönlich und of-
fen gegenüber, kommen 
Sie gern auf sie zu!

Wir freuen uns auf eine kontinuierliche sowie zuversichtliche 
Zusammenarbeit. 
Mit den allerbesten Willkommensgrüßen wünschen alle Kollegin-
nen und Kollegen einen hervorragenden Start im „Regenbogen“!

Susen Reckling
Leiterin der Kindertagesstätte 
„Regenbogen“ im Ortsteil Wünschendorf
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Rentnerweihnachtsfeier in Tschirma − 
eine Tradition

Weihnachten ist die Zeit der Besinnlichkeit, der Begegnung und 
des Dankes – eine Gelegenheit, die der Tschirmaer Feuerwehr-
verein jedes Jahr nutzt, um seine Rentnerinnen und Rentner 
des Dorfes zu einer Rentnerweihnachtsfeier einzuladen. Auch 
in diesem Jahr haben wir unsere Tradition fortgeführt, und das 
Ergebnis war ein gelungenes Fest voller schöner Momente und 
bleibender Erinnerungen.

Mit Kaffee, leckerem 
Stollen und Gebäck so-
wie Würstchen und Sa-
laten am Abend war für 
das leibliche Wohl bes-
tens gesorgt. 

Die Stimmung war aus-
gelassen, die Gespräche 
lebhaft, und das gemein-
same Beisammensein 
wurde zu einer wunder-
baren Einstimmung auf 
die Weihnachtszeit. 

Auch durfte dieses Jahr 
der Weihnachtsmann 
nicht fehlen, der wie je-
des Jahr kleine Geschen-
ke überreichte. 

Eine Tüte vollgepackt mit 
Tee und Honig gab es 
aber nur, wenn dem Nach-
wuchsweihnachtsmann ein 
Gedicht aufgesagt oder ein 
Lied gesungen wurde. 
Sehr zum Spaß aller wurden 
dann die schönsten Weih-
nachtslieder angestimmt 
und gemeinsam vollendet. 
Am Ende des Tages blick-
ten wir in viele zufriedene 
und dankbare Gesichter. 
Dieses herzliche Feedback 
war der größte Dank an 
unsere Mitglieder des Feu-
erwehrvereins, die dieses 
Fest mit viel Engagement 
und Liebe zum Detail vor-
bereitet hatten. 
Wir hoffen, im nächsten Jahr jeden einzelnen unserer Rentnerin-
nen und Rentner wieder gesund und munter bei unserer Weih-
nachtsfeier begrüßen zu dürfen.

Ein großes Dankeschön an alle, die dazu beigetragen haben, 
diesen Tag so besonders zu machen – sei es durch ihre Unterstüt-
zung bei der Organisation oder durch ihre herzliche Teilnahme. 
Wir freuen uns schon jetzt auf das nächste Mal!

Glückwünsche 
an die JUBILARE
Die Stadtverwaltung gratuliert 
nachträglich sehr herzlich allen 
Ehe- und Altersjubilaren und 
wünscht Ihnen alles Gute, 
vor allem Gesundheit und 
persönliches Wohlergehen.

Veranstaltungen im Februar
Seniorenkreis: 	 jeden letzten Dienstag im Monat 
	 um 14:00 Uhr mit Pfarrer Weber
Frauenfrühstück: 	 jeden 3. Mittwoch im Monat ab 9:00 Uhr
Kirchenchor: 	 Winterpause
Kindernachmittag: 	am 13.02., 27.02. und 13.03.; 
	 Klasse 1 – 3 um 14:45 Uhr 
	 Abholung in der Schule;
	 Klasse 4 – 6 um 16:00 Uhr im Pfarrhaus
Vorkonfirmanden: 	 Information durch Pastorin Stutter
Konfirmanden: 	 Information durch Pfarrer Debus

Monatsspruch Februar – Psalm 16, 11
Du tust mir kund den Weg zum Leben.

Gottesdienste im Februar
Sonntag, 2. Februar – Letzter Sonntag nach Epiphanias
09:00 Uhr 	 in der St. Erhard Kirche Berga 
	 mit Pfarrer Weber 
10:30 Uhr 	 in Waltersdorf mit Pfarrer Weber

Sonntag, 16. Februar – Septuagesimae
09:00 Uhr 	 in Großkundorf mit Pfarrer Weber 
10:30 Uhr 	 im Gemeinderaum Berga mit Pfarrer Weber

Sonntag, 23. Februar – Sexagesimae
10:30 Uhr 	 in Waltersdorf mit Pfarrer Weber

Vorausschau März
Sonntag, 2. März – Estomihi
14:00 Uhr 	 in der Hoffnungskirche Clodra mit Pfarrer Weber 

Freitag, 7. März 2025 
Weltgebetstag 
von den Cookinseln 
„wunderbar geschaffen!“

Quelle: 
https://weltgebetstag.de/fileadmin/user_

upload/downloads/WGT_2025/

Kontakte
Evangelisch-Lutherisches Pfarramt Berga; 
Pfarrgasse 14; 07980 Berga-Wünschendorf, Tel.: 036623/25532, 
E-Mail: pfarramt.berga_elster@ekmd.de 
Sprechzeiten: 
Dienstag 8:00 – 12:00 Uhr; Donnerstag 13:00 – 17:00 Uhr 
Amtsgeschäfte, Unterschriften, Siegel: 
Pfarrer Arne Tesdorff im Bergaer Pfarramt, 
Dienstag 9:30 – 12:00 Uhr 
Kasualien − Taufen, Trauungen, Beerdigungen: 
Pfarrer Arne Tesdorff, Tel.: 0173/1523080, 
E-Mail: arne.tesdorff@ekmd.de 
Friedhofsverwaltung: 
Frau Seckel im Bergaer Pfarramt, Erreichbarkeit: siehe oben

Kontodaten des Kirchspiels
Kontoinhaber: 	 Evangelischer Kreisverband Gera
Kontonummer: 	 DE70 5206 0410 0008 0021 18
Verwendungszweck: 	Berga: RT 1203, Clodra: RT 1206, 
	 Großkundorf: RT 1216, 
	 Waltersdorf: RT 1236, Wernsdorf: RT 1239

Kleiderkammer: Berga, Am Markt 11 
Öffnungszeiten: Mittwoch von 14:00 – 16:00 Uhr 
Spenden dürfen nicht vor der Tür abgestellt werden!

Neues von unseren Feuerwehren

Geburtstage & Jubiläen

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-lutherisches Kirchspiel Berga
Kirchennachrichten für die Kirchgemeinden Berga, Waltersdorf, 
Clodra, Wernsdorf, Großkundorf mit all ihren Ortsteilen
Website: kirchspielberga.wordpress.com
E-Mail Pfarramt/Pfarrerin: pfarramt.berga_elster@ekmd.de
Öffnungszeiten der Friedhofsverwaltung (Frau Seckel): 
Di. 8.00 − 12.00 Uhr, Do. 13.00 – 17.00 Uhr
Tel. Pfarramt/Friedhofsverwaltung: 036623/25532
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Gottesdienste in Waltersdorf und Berga
Sonntag 02.02. 
10.00 Uhr 	 Bezirksgottesdienst in Greiz
	 (Superintendent W.Philipp)

Sonntag 09.02. 
09.00 Uhr	 Gottesdienst in Berga
	 (M. Brückner)

Sonntag 16.02. 
09.00 Uhr 	 Gottesdienst in Waltersdorf
	 (H. Walz)

Sonntag 23.02. 
09.00 Uhr 	 Gottesdienst in Berga
	 (A. Schleif)

Sonntag 02.03. 
09.00 Uhr 	 Gottesdienst in Waltersdorf
	 (C. Eckhardt)

Veranstaltungen 
Bibelgespräch 	 Mittwochs 19.30 Uhr in Berga
Posaunenchor 	 Termin und Ort nach Vereinbarung
Pfadfinder/
Wesley Scouts 	 22.02. 14.00 – 17.00 Uhr in Waltersdof
Zionskirche Waltersdorf:
Am Mühlberg 19,07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdof
Gemeinderaum Berga: August-Bebel Str. 30,07980 Berga-Wünchendorf
Pastor:Alexander Hendrik Walz,Am Mühlberg 18,07987 Mohlsdorf-
Teichwolframsdorf, OT Waltersdorf

Sonntag 	 02.02.25 	Letzter Sonntag nach Epiphanias − Lichtmeß
		  10:00 	 Martin-Luther-Haus 	 Gottesdienst*
		  17:00 	 St. Marien 	 Gottesdienst*
Dienstag 	 04.02.25 	   8:30 	 Martin-Luther-Haus 	 Laudes
				    + Frühstück.
Donnerstag 	06.02.25 	 18:00 	 St. Johannis Teichwitz 	 Gottesdienst
		  19:00 	 Christusk. Hohenölsen 	 Gottesdienst
Freitag 	 07.02.25 	kein Gottesdienst − Ferien

Sonntag 	 09.02.25 	 4. Sonntag vor der Fastenzeit
		  10:00 	 Martin-Luther-Haus 	 Gottesdienst*
		  15:00 	 Pfarrhaus Steinsdorf 	 Gottesdienst
		  17:00 	 St. Marien 	 Gottesdienst*
Dienstag 	 11.02.25 	   8:30	 Martin-Luther-Haus 	 Laudes
				    +Frühstück
Donnerstag 	13.02.25 	18:00 	 St. Marien Schömberg 	 Gottesdienst
		  19:00 	 St. Nikolaus Schüptitz 	 Gottesdienst
Freitag	 14.02.25 	Valentinstag
		  19:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Konzert mit  
				    pers. Segnung

Sonntag 	 16.02.25 	Septuagesimae
		  10:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst* 
				    SC
				    mit Taufen
		  17:00 	 St. Marien 	 Gottesdienst*
Dienstag 	 18.02.25 	   8:30 	 Martin-Luther-Haus 	 Laudes 
				    +Frühstück
Donnerstag 	20.02.25 	 18:00 	 St. Nikolaus Köckritz 	 Gottesdienst
Freitag 	 21.02.25 	 10:00 	 Pflegeheim Burkersdorf 	 Gottesdienst

Sonntag 	 23.02.25 	Sexagesimae
		  10:00 	 Martin-Luther-Haus 	 Gottesdienst*
		  15:00 	 Pfarrhaus Steinsdorf 	 Gottesdienst
		  17:00 	 St. Marien 	 Gottesdienst*
Dienstag 	 25.02.25 	   8:30 	 Martin-Luther-Haus 	 Laudes 
				    +Frühstück
*=Gottesdienst mit der Feier des Hl. Abendmahls
SC = Sonntagscafè im Anschluss an den Gottesdienst im VEITSFORUM

VEITSGLOCKEN
Kirchennachrichten für die
Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Veit zu Wünschendorf/Elster

Evangelisch-methodistische Kirche
Gemeindebezirk „Thüringer Vogtland”
Gemeinde Berga und Waltersdorf

	 Veranstaltungen 
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Einladung zum Gesundheitsstammtisch 
Berga-Wünschendorf am 21.02.2025

Der Gesundheitsstammtisch Berga-Wünschendorf lädt wieder 
herzlich alle Ärzte, Zahnärzte, Apotheker, Therapeuten, Gesund-
heitsberufe und Interessenten ein, die in unserer malerischen 
Region im Elstertal wohnen, praktizieren oder einfach nur Inte-
resse an kommunaler Gesundheitspolitik haben. 
Gemeinsam möchten wir Ideen austauschen, Netzwerke stärken 
und die Gesundheitsversorgung vor Ort weiterentwickeln.
Der nächste Gesundheitsstammtisch findet

am 	 Freitag, dem 21. Februar 2025
um 	 18:30 Uhr
in der: 	 Gaststätte Klosterhof in Cronschwitz

statt.

Bitte melden Sie sich bis zum 19.02.205 unter der folgenden 
E-Mail-Adresse an:
(Dr. Robby Schlund, 0151-52605549, bgm@spa-gera.de)

Interessengemeinschaft
Kultur für Berga/Elster

Wiedermal Kabarett im Klubhaus

„Die fabelhafte Welt der Amnesie“
erwartet uns am 29. März, um 17 Uhr im Klubhaus Berga 
mit dem Ensemble des Leipziger Central Kabaretts.

Weitere Informationen werden in der nächsten Ausgabe des 
Amtsblattes bekannt gegeben.

Nachrichten von den Waldspatzen
Ja, die „Spatzen pfeifen es schon von den Dächern“. 
Wir haben es geschafft.

Die vielen kleinen Geldzuwendungen vom Kinderfest, Laterne 
basteln oder auch einfach nur mal so, hatten den Grundstein 
gelegt und dann kam pünktlich mit dem Weihnachtsmann noch 
der Scheck vom Minimax e.V.
Vielen herzlichen Dank an alle. Heute haben wir unsere Bausteine 
ausgepackt und die Bilder sprechen für sich.

Anders als wir Erwachsenen brauchen die Kinder keine Bedie-
nungsanleitung. Nein, in ihren Köpfen entsteht sofort eine Idee 
und die gilt es umzusetzen.
Sollte der Stein für das eine Kind zu schwer sein, dann packt 
eben noch ein anderes Kind mit an. Und schon saßen die Kinder 
kurz vor dem Mittagessen in ihrem „Boot“.
Danke sagen die „Waldspatzen“

Ein gesundes neues Jahr 2025: 
Auf ein strahlendes und glückliches Jahr!

Möge dieses Jahr voller Freude, Gesundheit und erfüllten Mo-
mente sein. Wir freuen uns auf ein schönes Jahr mit den Kindern 
und sind gespannt, was uns alles so erwartet.

Noch ein kurzer Rückblick:
Im Dezember hatten wir unsere Weih-
nachtsfeier. 
Der Weihnachtsmann brachte uns vie-
le viele Geschenke. Wahrscheinlich 
waren wir sehr artig. 
Da jeder ein Gedicht oder Lied konnte, 
brauchte er auch seine Rute nicht. 
Unsere Bäuche wurden mit Keksen 
und Kinderpunsch gefüllt, während 
wir bei Kerzenschein gemeinsam 
Weihnachtslieder sangen. 

Treffen der 
ehemaligen Lithoponewerker 

Das diesjährige Treffen der ehemaligen Lithopone-
werker findet am Freitag, dem 14. März 2025, ab 
15:00 Uhr wieder im Hotel und Gasthof „Elsterperle“ 
in Wünschendorf/Elster statt. 

Rita Pinther

Buchlesung mit Sachbuchautor und Bestseller-Autor 
Kriminalrat a.D. Hans Thiers

Wann: 	 Freitag, 28. 02. 2025, 19.00 Uhr
Wo : 	 Gasthaus „Zum Klosterhof“ Wünschendorf 
	 (Cronschwitz) 

Mit Vorstellung des neuen Buches: 
,,Blutspur durch Thüringen II“

Krim.-Rat a.D. und Erfolgsautor Hans Thiers berichtet 
und liest auch über authentische Mordfälle aus seinen 
Sachbüchern „Mordfälle im Bezirk Gera I, II, III“
u. ,,Serienmörder der DDR“. Dabei geht der Autor vor 
allem auf Mordfälle im Bezirk Gera, aber auch auf Morde 
Rund um Wünschendorf, Weida, Endschütz usw. ein.
Es wird spannend!
Die Besucher erhalten dazu Informationen vom 
Mordermittler aus erster Hand! Eintritt: frei, erbitten um 
Voranm.: Telefon: 036603 87795 o. direkt im Gasthaus.

Kindertagesstätte „Pusteblume“ Wolfersdorf

Kindergartennachrichten

Neues von den „Waldspatzen“
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Besonders heiter wurde 
es, als unsere Erzieher das 
Märchen „Hänsel und Gre-
tel“ vorspielten und die Kin-
der zum Lachen brachten.
Kurz vor dem 3. Advent gin-
gen die Vorschüler mit dem 
Zug auf Reise und besuch-
ten die Vogtlandhalle. Dort 
genossen sie das Märchen: 
„Das singende klingende 
Bäumchen“.

Auch die Tagespflege be-
suchten wir und sangen 
mit den Omas und Opas 
ein paar Weihnachtslieder.

Nun, da wir das neue Jahr 
willkommen heißen, lassen 
Sie uns all die schönen Erin-
nerungen aus 2024 mitneh-
men und diese als Antrieb 
nutzen, um 2025 mit Freude 
und Hoffnung zu begegnen.

Herzlichste Grüße von den Wolfersdorfer Pusteblumen

Weihnachten an der Bergaer Grundschule
Die ersten vier Wochen des neuen Schuljahres sind geschafft und 
die Zeugnisse schließen das erste Schulhalbjahr ab. 
Mit vielen schönen Erinnerungen im Herzen blicken wir auf eine 
besinnliche Weihnachtszeit 2024 zurück. Traditionell gestalte-
ten die sechs Grundschulklassen an den Montagen der Vor-
weihnachtszeit kleine kreative Beiträge, die dann im Schulhaus 
präsentiert wurden. Neben einem Theaterstück, Weihnachts-
tanz und Gedichtbeiträgen, kam natürlich auch das Singen von 
Weihnachtsliedern nicht zu kurz.
Einen besonderen Höhepunkt bildete in diesem Jahr unser Weih-
nachtszauber am 18. Dezember. Hierfür boten die Schülerinnen 
und Schüler der Klassenstufen 1 bis 4 sowie die Chor- und Thea-
terkinder ein weihnachtliches Programm in unserer Schulaula dar. 

An diesen gelungenen Auftakt schloss sich ein buntes Trei-
ben im Schulhaus an. Die Kinder konnten mit ihren Familien 
verschiedene Kreativstationen durchlaufen, einer gemütlichen 
Vorlesezeit lauschen, eine märchenhafte Diashow besuchen, die 
Lieblingsspiele der dritten Klassenstufe testen oder sich sport-
lich betätigen. Das heimische Bücherregal konnte durch eine 
Kooperation mit dem Greizer Bücherwurm aufgestockt werden. 
Auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt: Mit leckeren 
Kuchen- und Plätzchenspenden der Eltern und Großeltern, für 
die wir recht herzlich danken, konnte unsere Kaffeestube nach 
dem Weihnachtsprogramm öffnen. Auf dem Schulhof gab es 
fruchtigen Kinderpunsch sowie süße Waffeln und Crêpes, die bei 
unseren Kindern auf große Begeisterung stießen. Auch kleine 
Basteleien unserer Grundschulkinder weckten das Interesse 
unserer Besucher. Mit gemeinsamen Weihnachtsliedersingen 
anlässlich des lebendigen Adventskalenders rundeten wir diesen 
ganz besonderen Tag ab. 

Wir möchten uns an dieser Stelle ganz herzlich für die vielfältige 
Unterstützung zu unserem Weihnachtszauber bedanken: Zu-
nächst gilt unser Dank den Elternvertretern, die bei der Planung, 
Vorbereitung und dem Markttreiben tatkräftig mitgewirkt haben. 
Außerdem gilt unser Dank der Stadtverwaltung Berga-Wün-
schendorf, die uns drei Weihnachtsmarktbuden zur Verfügung 
stellten. Abschließend bedanken wir uns bei allen Besuchern, 
die dafür gesorgt haben, dass unser Weihnachtszauber zu einem 
unvergesslichen Erlebnis wurde.

Mit dem Besuch des Weihnachtsmärchens in der Vogtlandhalle 
Greiz am 20. Dezember schlossen wir ein ereignisreiches, span-
nendes und frohes Jahr 2024 an unserer Grundschule ab. Vom 
Märchen „Das singende, klingende Bäumchen“ waren nicht nur 
die Schulkinder begeistert. 

Das Team der Staatliche Grundschule Berga wünscht allen 
Schulkindern und ihren Familien eine glückliche, gesunde und 
erlebnisreiche Ferienzeit.

Ein gesundes und erfolgreiches Jahr 
2025 für alle Einwohner unserer Stadt 

wünscht der Heimat- und Verschönerungsverein Wünschendorf/
Elster und Umgebung e.V. 
Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen Einwohnern für die 
Unterstützung unseres Vereins bedanken. Durch den Besuch 
unserer Veranstaltungen und die Spenden von Bürgern und Un-
ternehmen konnten wir auch 2024 einen Beitrag zur Verschöne-
rung des Ortsteiles Wünschendorf leisten. Das anspruchsvollste 
Vorhaben war die Instandsetzung und Wiederinbetriebnahme 
der Blumenuhr vor dem Bahnhof in Wünschendorf. Nach der 
Frühjahrsbepflanzung 2025 werden wir diese an die Stadtver-
waltung übergeben. 
Auch in diesem Jahr werden wir wieder, gemeinsam mit der FFW 
Wünschendorf, den Maibaum auf dem Mühlenplatz aufrichten, 
was wir wieder mit Ihnen feiern wollen.

Heimat- und Verschönerungsverein Wünschendorf/Elster 
und Umgebung e.V.

Grundschule Berga

Schulnachrichten

Vereine und Verbände

Neujahrsgruß 
der Rassekaninchenzüchter T19 

Berga/Elster e.V.
Wir blicken auf eine erfolgreiche Ausstellung im Klubhaus 
zurück, der Dank gebührt den vielen Helfern, zahlreichen 
Besuchern und der Stadt Berga-Wünschendorf. 
Für Zugewinn sorgte erneut die angeschlossene Geflügel-
ausstellung – die freundschaftliche Verbindung beider Ver-
eine trug wieder zur Vielfalt und zum Gelingen bei und wir 
freuen uns auf kommende gemeinsame Veranstaltungen.

Unseren Mitgliedern und deren Familien, 
allen Freunden und Bekannten wünschen 
wir ein gesundes neues Jahr
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AUS DEM STADTARCHIV 
Bergas Geschichte mit Thüringen/Sachsen

83. Folge
Der älteste Bericht eines Hochwassers besagt folgendes: Durch 
Hochwasser am 6. August 1661 sind große Wasserschäden an der 
Angermühle zu verzeichnen. Der Müller heißt Adam Hermann. 
Die Mühlwiese des Pfarrers wurde ebenfalls stark in Mitleiden-
schaft gezogen. Über 200 Karren Schutt und Steine führten die 
Fluten darauf und sie schwemmten dafür die Erdkrume weg.

Einen ausführlichen Bericht aus dem Jahr 1661 gibt es aber aus 
Weida. Hier handelt es sich um die Flüsse Weida und Auma, 
die in Weida zusammenfließen. Die hinterlassenen Nachrichten 
eines Johann Kobers, ein namhafter Bürger und Krämer: „... den 
6. Augusti Anno 1661 des nachts um 12 uhr entstand zu Weyda
eine Meile Wegs über Gera ein großes Ungewitter, wodurch der 
Fluß, die Weyda genannt, so die Stadt in zwei Teile, als Alt- und 
Neustadt theilet, gegen den morgen um 4 Uhr sich dermaßen 
ergossen, dass viele Häuser ins Wasser gesetzet und etliche 
Stunden angestanden, ehe es wieder in Abfall und seinen Lauf
bekommen. Am 7. August abends um 4 Uhr entstand wiederum 
ein noch größeres Gewitter mit erschrecklichem Donner, Blitzen 
und Platzregen, dass jedermann meinte, der jüngste Tag würde 
kommen, das denn 36 Häuser denen bereits das vorige große 
Wasser die Mauern durchweicht, von dem jetzigen überhand ge-
nommenen großen Gewässer vollends übern Hauffen geworffen 
worden, auch noch etlichen andern Häusern unter die Mauern 
einriß, so doch die annoch oben darinnen wohnenden Leute nicht 
eher gewahr worden, bis ihnen andere Nachbarn solches durch 
Zurufen wissend machten, das sie denn oben unter den Dächern 
aus einem Haus in das andere durchbrechen müssen, bis sie an 

die Berge kamen, und sich allda zu retten suchten, allwo sie mit 
Schmerzen zusehen mussten, wie die Wasser nicht allein ganze
Häuser umgeworfen, sondern auch allem Hausrat mit wegge-
schwemmt. Es wäre auch dies Unglück noch größer worden, 
wenn nicht Gott die Stadtmauer erhalten, die durch grausames 
Wallen und Anstoßen des Wassers große Not erlitten. Nachdem 
sich aber bei die 40 niedergefallenen Häusern an derselben ge-
stemmt, blieben noch viele Häuser aufgerichtet stehen, so sonst 
durch des Wassers Wüten wären umgeworfen worden. Man hat 
nach Abgang des Wassers gemessen, dass es 16 Ellen hoch am 
Schloßberg gestanden, daher auch ein Wahrzeichen zum ewigen 
Gedächtnis dahin gesetzt worden. Nach Abgang des Wassers 
haben diejenigen Bürger, denen die Flut ihre Häuser umgerissen, 
nicht sagen können, hier hat mein Haus gestanden. Denn es 
sind die mauern nebst dem Fundament Ellen tief aus der Erde 
gerissen, ja in der Neustadt hat es das Pflaster samt der Erde 
3 ½ Ellen tief weggeschwemmt, die steinerne Brücke in und 
ausser der Stadt, ganze Brettmühlen mit allem Zubehör, große 
Bäume, so etliche 100 Jahre alt gestanden mit Wurzeln und Erde 
zu beiden Seiten ausgerissen und weggeführt. Das große Elend, 
Jammer und Not war nicht zu beschreiben.

Es waren 97 Personen, die durch das Hochwasser geschädigt 
wurden. Der Schaden an städtischen Gebäuden und Grundstü-
cken betrug 2676 Gulden, 526 Stämme und 60 Lattenstangen an 
Holz. Der Schaden an Privathäusern und Grundstücken betrug 
15258 Gulden 20 Groschen 6 Pfg., an Holz 525 Stämme und 60 
Lattenstangen. Die Schäden der umliegenden Dorfschaften be-
zifferten sich auf 9268 Gulden 8 Groschen. Von den umliegenden 
Orten sind erwähnt: Birkigt, Döhlen, Dörtendorf, Göhren, Gräfen-
brück, Friessnitz, Kleinbernsdorf, Grochwitz, Loitzsch, Schüptitz, 
Staitz, Merkendorf, Nattermühle, Neundorf, Pisigitz, Rohna, Sir-
bis, Steinsdorf, Forstwolfersdorf, Wöhlsdorf, Wiebelsdorf, Clodra, 
Wolfsgefärth, Berga, Wünschendorf, Veitsberg, Pfersdorf usw.

Kirchenstrafe in die Bergaer Kirche zu bezahlen:
1 aßo 16 Groschen des Herrn Hauptmannes von Watzdorff hoch-
edle Gestrenge von Michael Schumann, des Seiler, Hurenstrafe 
dem Gotteshaus angewiesen.
1 aßo Hans Plitz, der Schafmeister in Markersdorf wegen ausge-
gossener großen Gotteslästerung und Fluchens

Für die Probepredigt des Diakon Herrn Jacob Förster wird eine 
Gebühr erhoben: 2 aßo und 8 Groschen dem Herrn Superinten-
denten für den Weg und für den Wagen aus Weida nach Berga 
zu fahren, um der Probepredigt beizuwohnen. Die beiden Filialen 
Wernsdorf und Waltersdorf jeder auch 18 Groschen dazugege-
ben, dass es 3 ½ Taler geworden sind. Der Superintendent musste 
ja auch wieder nach Weida zurückgefahren werden.

Fleischerhandwerk – In das Handwerk aufgenommemn wurde 
als Meister der Sohn des Fleischhauers Simon Rögner. Der Geselle 
Rögner verspricht vor offenen Lade, dass er die Handwercks 
Zunft stärken und erhalten helfen, und sich als ein ehrlicher 
Meister verhalten, auch die schuldigen Gebühren zum folgenden
Quartal Trinitatis erlegen will.

Baderei: Tobias Wiedemann zahlt 3 Groschen Wachszins auf 
seine Badestube im Jahr 1661. Einen schriftlichen Nachweis 
der Bergaer Badstube (sie lag „am Bach“ hinter der alten Post 
und hinter der heutigen Auffahrt zum Baderberg) gab es aber 
schon 1634.

Arbeitsgruppe Stadtarchiv

www.fsvberga.de

2. Skatturnier des 
FSV Berga am 02.11.2024

Unser Sportfreund S. Helminski organisierte 
zu oben benanntem Termin das 2. Turnier der 
Skatfreunde im FSV-Vereinsheim, wo sich 21 Aktive im Sport-
lerheim einfanden, um in 2 Runden den an diesem Tag besten 
Skatspieler auszuspielen. Wir bedanken uns bei Elke Heiroth, 
welche sich um die Versorgung der Skater gekümmert hat. 

Folgende Ergebnisse wurden erspielt:

	 1. Thomas Simon 		  2487 Punkte
	 2. Steffen Jung 		  2311 Punkte
	 3. Günther Geinitz 	 2234 Punkte

Ein weiteres Skatturnier ist für den März ’25 geplant, ein 
genauer Termin dazu wird noch rechtzeitig bekannt gegeben!

Vorstand FSV

Mein Heimatort

Wohnungs- und Geschäftsauflösungen
Entrümpelungen · Abriss/Entkernung
Malerarbeiten · Kleinumzüge · Entsorgung A – Z 
kostenlose Schrottabholung

Bahnhofstr. 5 · 07980 Berga-Wünschendorf · info@haushaltsaufloesung-haeberer.de 
Tel. 0162/7427116 · www.haushaltsaufloesung-haeberer.de

Tschirma 38 · 07980 Berga-Wünschendorf · Tel.: 0160 / 95 48 89 52
E-Mail: hausmeister-peschel@t-online.de

www.hausmeister-peschel.de

HAUSMEISTERSERVICE
Roman Peschel
☛	 Hausmeisterdienste
☛	 Garten- und Landschaftsbau
☛		Malerarbeiten 

☛		Fassadenanstriche 
☛	 Trockenbau u.v.m.

JETZT 
NEU:
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Noch ein paar Jahre wollt‘ ich leben,
  wollt‘ noch ein bisschen bei Euch sein,
  denn es ist schön gewesen,
  doch es hat nicht sollen sein.

Traurig und dankbar nehmen wir 
Abschied von unserem Bruder, 
Schwager und Onkel

Manfred Wettmann
* 23.02.1952                 † 10.12.2024

 
In Liebe und Dankbarkeit

Deine Geschwister
Monika mit Helmut
Rudolf mit Gisela
Uwe
Deine Neffen mit Familien
im Namen aller Anverwandten

Berga, im Januar 2025
 
Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung fand im engsten 
Familienkreis auf dem Friedhof in Berga statt.

Danksagung
 
Nachdem wir von meinem Ehemann, 
unserem Vater, Opa und Uropa

 
Herrn

Horst Wollschläger
* 09.02.1933      † 05.12.2024

 
Abschied genommen haben, möchten wir uns auf 
diesem Wege bei allen Verwandten, Nachbarn und 
Bekannten für die aufrichtige Anteilnahme, die uns 
durch stillen Händedruck, liebevolle Worte, Blumen 
und Geldzuwendungen entgegengebracht wurde, 
recht herzlich bedanken.
Ein besonderer Dank gilt dem Personal des Aspira 
Pflegedienst für die langjährige gute Betreuung und 
dem Bestattungsunternehmen Roßmann-Bestattungen 
für die würdevolle Begleitung.
 

In Dankbarkeit
seine Ehefrau Anneliese
sein Sohn Bernd mit Familie
seine Tochter Marina mit Familie
im Namen aller Angehörigen

 
Berga-Wünschendorf, im Januar 2025

Begrenzt ist das Leben,
aber unendlich die Erinnerung.

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von unserer 
Mutter, Schwiegermutter und Oma
 

Frau

Margot Kiesewetter
* 23.12.1932            † 30.12.2024

 
In stiller Trauer
Sonja Korn mit Familie
Frank Kiesewetter mit Familie
im Namen aller Angehörigen und Freunde

 
Berga-Wünschendorf, im Januar 2025 
Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

– betreut durch Roßmann-Bestattungen –

Begrenzt ist das Leben, 
aber unendlich die Erinnerung.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen 
wir Abschied von unserer lieben 
Oma und Uroma

Frau

Marlies Trommer
* 30.12.1935           † 29.12.2024

 
In stiller Trauer
Maria und Daniel mit Urenkel Younas
im Namen aller Angehörigen

Berga-Wünschendorf, im Januar 2025

Die Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

Auf diesem Wege möchten wir uns bei allen Verwandten, 
Freunden, Nachbarn und Bekannten für die aufrichtige 
Anteilnahme recht herzlich bedanken.
Besonderer Dank gilt Frau und Herrn Dr. Birnkammerer 
mit Team für die jahrelange Betreuung, dem Pflegedienst 
„Pflege daheim“ für die hilfreiche Unterstützung sowie 
dem Bestattungsunternehmen Roßmann-Bestattungen 
für die würdevolle Ausgestaltung der Trauerfeier.

 

07980 Berga-Wünschendorf       Bahnhofstr. 21
in Berga, „Altes Postamt“ gegenüber Sparkasse/Netto-Markt 

Friedrich K. Gempfer
Rechtsanwalt

Tel.: 036 623 − 23 555 Strafrecht                    Erbrecht
Arbeitsrecht       Ehe- und Familienrecht
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Bestattungsinstitut Pietät
Jutta Unteutsch 

Inh. K. Schumann

Sprechen Sie mit uns,
bevor Sie uns brauchen.

Bestattung ist kein
Tabuthema.

KS

07570 Weida · Platz der Freiheit 5
Telefon: 03 66 03 / 6 22 25 · www.bestattungsinstitut-pietät.de

Ganz still und leise, ohne ein Wort
gingst Du von Deinen Lieben fort.
Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still und unvergessen.

Wir müssen lernen, ohne Dich zu leben,
aber durch die schönen Erinnerungen
lebst Du in unseren Herzen weiter.

Danke 
sagen wir für alle Zuwendungen, die wir in den Stunden 
des Abschiedes von unserem

Uwe Hensel
* 08.12.1953     † 05.12.2024

erfahren haben.

In Dankbarkeit

Deine Söhne Robert und Tobias mit Familien
Deine Schwestern mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Berga, Schmölln und Rositz, im Februar 2025

Danksagung
  

Du bist von uns gegangen, 
aber in unseren Herzen lebst Du weiter.

  
Wir möchten uns bei allen bedanken, 
die unsere Mutter, Schwiegermutter 
und Oma

Marianne Urban
1937 – 2024

gemeinsam mit uns auf ihrem letzten Wege begleitet 
und ihre Anteilnahme auf so vielfältige Art und Weise 
zum Ausdruck gebracht haben. Ein besonderer Dank 
gilt dem Pflegeheim St. Elisabeth in Trünzig, 
Herrn Pfarrer Schulze für die tröstenden Worte, der 
pusteBlume in Berga sowie dem Bestattungshaus 
Francke.

In stiller Trauer
Familie Urban

Wernsdorf, im Februar 2025

Nachruf

In stiller Trauer nahmen wir im Dezember Abschied von 
unserem langjährigen Vereinsmitglied

Heinrich Fischer
Er hat in über 56 Jahren Mitgliedschaft das Vereinsleben 
aktiv und leidenschaftlich mitgestaltet. Während dieser 
Zeit führte er den Verein viele Jahre als Vorsitzender. 
Unser Mitgefühl gilt den trauernden Angehörigen, ganz 
besonders seiner Ehefrau Regina. 

In stillem Gedenken

Die Mitglieder des Kaninchenzuchtvereins 
T 202 Wünschendorf und Umgebung e.V.

Berga-Wünschendorf, im Dezember 2024

Landgasthof „WEIBERWIRTSCHAFT“ 
Mittelpöllnitz
Inh. Brigitta Majer

Telefon: 036482 / 30779

Ab 15. Februar 2025 haben wir wieder 
wie gehabt für Sie geöffnet:
 Mo. - Mi.:  11.00 - 14.00 Uhr
 Donnerstag: Ruhetag
  Freitag:  Ruhetag
 Sa. + So.  11.00 - 14.00 Uhr
 oder nach Vereinbarung

KLEINANZEIGEN
Neurentnerin sucht kleinen 
Minijob. Büro/Telefon/Archiv 
o. ä. Keine Reinig. o. 
Lagerarb., kein Homeoffice.
Nur Wdf. o. Weida.
Tel.: 036603/71168

Große 3-Raum Neubauwoh-
nung in Berga zu vermieten
(2.OG), 85m² Grundfläche, 
A.-Bebel-Str. 14, ab April 2025, 
großer Balkon und Fußboden-
heizung, Erdwärme, Niedrigener-
giehaus, Gartenmitbenutzung, 
PKW-Stellplatz vor dem Haus, 
großer Keller sowie separater 
Holzschuppen, in der Wohnung 
befindet sich ein Anschluss für 
einen Kaminofen, kostenlose 
Benutzung des Fahrradraumes 
möglich, Warm-Miete inkl. 
NK 714,- €.
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Bestattungshaus Francke e.K.
           Puschkinstraße 5

07980 Berga-Wünschendorf

Tag und Nacht erreichbar
Telefon (03 66 23) 2 05 78

Im Leben warst Du stets bescheiden,
schlicht und einfach lebtest Du.
Mit allem warst Du stets zufrieden,
nun schlafe sanft in stiller Ruh.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen 
wir Abschied von meiner Mutti, 
Schwiegermutter, Oma und Uroma
 

Frau

Ursula Krauthahn
 * 17.06.1928        † 17.01.2025

 
In stiller Trauer

Tochter Karin mit Bernd
sowie alle Enkel und Urenkel
im Namen aller Angehörigen 

 
Albersdorf, im Januar 2025
 
Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

– betreut durch Roßmann-Bestattungen –

Immer sind wir zu zweit gegangen,
immer gleichen Schritts,
was du vom Schicksal hast 
empfangen, ich empfing es mit.
 
Es tut so weh!

 
Schmerzlich und unfassbar, nehmen wir Abschied von 
meinem lieben Ehemann, unserem besten Vater und 
Schwiegervater, Opa, Uropa, Bruder, Schwager und Onkel

 Wolfgang Rehor
geb.: 01.09.1944          gest.: 15.01.2025

 
In tiefer Trauer
Deine Ehefrau Gisela
Deine Tochter Annett mit Falko
Dein Sohn Karsten mit Kathrin
Deine Enkel Tina, Jochen, Erik und Paula mit Familie
und dein Urenkel Jakob
Deine Schwester Christl
sowie alle Anverwandten

Berga-Wünschendorf, im Januar 2025 
Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt. 

– betreut durch Roßmann-Bestattungen –

Danksagung
Dein liebes Mutterherz 
schlägt nicht mehr – aber in unseren 
Herzen, Gedanken und Erinnerungen 
lebst Du weiter – für immer!

Nachdem wir im Kreise unserer 
Verwandten, Nachbarn und Freunde 
von unserer Mutti und lieben Omi

Erika Geßner
in würdiger Form Abschied genommen haben, 
danken wir allen, die uns in so vielfältiger Weise ihre 
tiefempfundene Anteilnahme bekundet und uns in 
diesen schweren Stunden zur Seite gestanden haben. 
Besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus Francke 
für die umsichtige und nette Begleitung sowie dem 
BCV, der uns das Zusammensein bei guter Versorgung 
in seinen Vereinsräumen gewährleistet hat.

In liebevollem Gedenken
Achim Geßner
Petra Kießling, geb. Geßner
mit Michael
Klaus Geßner
Nicole und Manuel

Berga-Wünschendorf, im Februar 2025
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Tag & Nacht erreichbar
  01523 / 399 26 19   
www.rossmann-bestattungen.de
In der Stunde des Abschieds vertrauensvolle
Begleitung in Würde & Respekt.

07570 Weida
Markt 10
   03 66 03/73 30 26

07545 Gera
Rudolf-Diener-Str. 18
   01523 / 399 26 19

07980 Wünschendorf
Brunnenstr. 5
   03 66 03/73 30 26

07980 Berga/E.
Am Markt 7
   036623 / 14 39 77  

Gekämpft, gehofft und doch verloren!

In liebevoller Erinnerung nehmen wir Abschied 
von meiner lieben Ehefrau, Mutti, Omi und Uromi

Frau

Christa Schäfer
* 16.04.1935      † 05.01.2025

 
In stiller Trauer
Dein Ehemann Klaus
Deine Tochter Dorrita mit Familie
Dein Sohn Silvio mit Familie
im Namen aller Angehörigen

 
Berga-Wünschendorf, im Januar 2025 
Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

– betreut durch Roßmann-Bestattungen –

Weinet nicht, 
dass ich von Euch gehe,
seid dankbar, 
dass ich so lange bei Euch war.

Nach einem langen und erfüllten Leben nehmen 
wir dankbar Abschied von meiner lieben Mutti und 
Schwiegermutti, unserer Oma und Uroma

Siglinde Höft
geb. Schuster

* 30.09.1931    † 09.01.2025

In liebevoller Erinnerung
Deine Tochter Regina
Dein Schwiegersohn Siegfried
Deine Enkeltöchter Doreen und Ann
Deine Urenkelin Elly
im Namen aller Angehörigen und Freunde

Obergeißendorf, im Februar 2025

Die Trauerfeier fand im engsten Familien- und 
Freundeskreis statt.

KLEINANZEIGEN
Trödel-Meyer, Steinweg 26, 
Gera kauft fast alles Alte. 
Mi. – Do. 09 – 18 Uhr 
Tel. 0152/06134952

Ferien-/Gästewohnung in 
Wünschendorf Ortsmitte zu 
vermieten. 
www.ferienwohnung-goll-
hardt.de, Tel.: 0173/8968377

Hausmeister/
Pferdepflegerpaar 

in Ingolstadt gesucht:
Er übernimmt die Pflege von 

10 Pferden und erledigt Haus- 
meister- und Gartentätigkeiten 

in Festanstellung (38 Std.). 
Sie arbeitet als 

Hauswirtschafterin im Minijob 
(10 bis 12 Std.). 

Zur Tätigkeit gehört eine 
Hausmeisterwohnung mit 

Seeterrasse. 
Bei Interesse bitte Info unter 

0175/8246723.
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WIR BERATEN SIE GERN PERSÖNLICH IN UNSERER GESCHÄFTSSTELLE:

Goethestr. 6, 07545 Gera 

BESICHTIGUNGEN: Mo. - Fr. von 8.00 - 18.00 Uhr (und nach Vereinbarung)

FÜR JEDEN ANSPRUCH
DIE PASSENDE WOHNUNG.
03 65.8 23 31-30 | DIE-AUFBAU.DE
EINFACH, BESSER, WOHNEN IN GERA UND JENA - SEIT 1956.

MEHR ALS WOHNEN.
◼ Wohnqualität durch Innovation und Investition

◼ Beratung / Unterstützung durch unser Sozialmanagement

◼ eigener umfangreicher Hausmeister- und Handwerkerservice

2-RAUM-WOHNUNG
DIREKT AM STADTWALD!
Fuchsklamm 24 / 1. OG
Gera Untermhaus / 58,8 m²

◼ Charmanter Altbau, sanier t, 
 gef lieste Küche mit Fenster, 
 Tageslichtbad mit Dusche und 
 WM-Anschluss, Designbelag in 
 Holzoptik

◼ In der Nähe: Stellplät ze, Haltestelle 
ÖPNV, Einkaufsmöglichkeiten 

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 317,52 € (zzgl. 155,82 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis

 B J: 1899, 73 kWh/(m²a), B, E rdgas

3-RAUM-WOHNUNG
SUPER AUSSTATTUNG!
Rudelsburgstr. 30 / 3. OG
Gera Bieblach-Ost / 68,5 m²

4-RAUM-WOHNUNG
GROSSZÜGIGER GRUNDRISS!
Karl-Wetzel-Str. 46 / 4. OG
Gera Lusan / 82,03 m²

◼ Bezugsfer t ig, Balkon, Küche mit Fenster, 
modern gef liestes Bad mit Badewanne, 
WM-Anschluss im Flur, Designbelag in 
Holzoptik, weiße Innentüren

◼ In der Nähe: Stellplät ze, 
 Haltestelle ÖPNV, Kita, Schule, 
 Einkaufsmöglichkeiten

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 392,34 € (zzgl. 229,68 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis 

 B J: 1981, 81 kWh/(m²a), B, Fe rnwärme

◼ Sanier t, Balkon, helles Wohnzimmer,
 Küche mit Fenster, gef liestes Bad 
 mit Badewanne, Sprossen-HK und 
 WM-Anschluss, Designbelag in 
 Holzoptik

◼ In der Nähe: Stellplät ze, 
 Haltestelle ÖPNV, Kita, Schule, 
 Einkaufsmöglichkeiten

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 352,78 € (zzgl. 191,80 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis

 B J: 1987, 61 kWh/(m²a), B, Fe rnwärme

• Vermietung von Sägespaltautomat Pilkmaster 
EVO36

• Verkauf von gespaltenem Feuerholz und 
 Stammware
• Vermietung diverser Transportmöglichkeiten

Bau- und Industriemontagen Schumann
Seelingstädt

FSchumann1@gmx.de
0172-7993303 oder 0160-91825633

Ausreichend Holz  vor der Hütte?

Dachdeckermeister René Fleischmann
Gebind 3 | 07980 Berga-Wünschendorf
Tel.: 03 66 03 / 8 82 20 | Funk: 01 71 / 73 78 779
E-Mail: info@fleischmann-bedachung.de

Wünschendorf

UNSERE LEISTUNGEN:
➤ Dacheindeckungen in: 
 Dachstein, Ziegel, Schiefer, Schindeln
➤ Flachdachabdichtungen
➤ Asbestsanierung
➤ Solar-PV-Anlagen
➤ Zimmerei, Carports, Vordächer
➤ Klempnerei
➤ Gerüstbau

lnes Gollhardt · Poststraße 10 · 07980 Berga-Wünschendorf
Telefon: 03 66 03 / 64 70 74 · Handy: 01 73 / 8 96 83 77

POSTAGENTUR • LOTTO • Schreibwaren • Schulbedarf • Geschenkartikel • Spielwaren 
Zeitungen u. Zeitschriften • Fahrräder und Zubehör • Fahrradreparaturen 

leguano Barfußschuhe • BIOMARKT IM GESCHÄFT
Öffnungszeiten:
Montag − Freitag
9 − 12 Uhr und 14 − 17 Uhr
Samstag 9 − 11 Uhr

www.ferienwohnung-gollhardt.de
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NEU: 
Werksverkauf bei SEEBAUER
Jeden Donnerstag und Freitag von 10 bis 14 Uhr
– Farben, Lacke & Lasuren im Wunschfarbton
– Maxit: Mörtel, Putze und Dichtstoffe
– Retouren aus Onlinehandel zum Sonderpreis
– Auch Schaumstoffe im Wunschmaß erhältlich!

Seebauer Service GmbH
August-Bebel-Straße 31 a
07980 Berga-Wünschendorf

Hotline:  0800 6666 101
E-Mail:  info@seebauer-diy.de
Web: www.seebauer-diy.de

Schon gewusst?

Fragen?

Mobile Fußpflege
Sandra Opitz
Telefon: 
0152/268 310 38

Geschäftszeiten:
Montag: 13.30 – 18.00 Uhr
Dienstag: 08.00 – 12.30 Uhr
Mittwoch: 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: 08.00 – 18.00 Uhr
Freitag: 13.30 – 18.00 Uhr

Gönnen Sie 

Ihren gestressten 

Füßen ein wenig 

Pflege.

Bahnhofstraße 33 · 07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 7 15 32
E-Mail: freund-automobile@t-online.de
www.freund-automobile.deAutomobile GmbH & Co. KG

FÜHRERSCHEIN MACHEN UND AUTO KAUFEN – 
ALLES AUS EINER HAND. 

Wir kümmern uns um die Finanzierung!

Schadstoffklasse: Euro 6d-TEMP, Feinstaubplakette: 4 (Grün), Kraftstoffverbrauch: 6,5 l/100 km (komb.), 
CO₂-Emissionen: 168 g/km (komb.), CO₂-Effiziensklasse: B

20.600,- €
 Ford Kuga ST-Line 

EZ 07/2019, 78.500 km, Diesel, 132 kW (179 PS), 1997 cm3, 
Automatik, Chroma-Blau Metallic, scheckheftgepflegt, 
nächste HU-Prüfung 06/2024, 4 Zylinder, Allrad-Antrieb, 

6-Gänge, Nichtraucherfahrzeug, DAB Radio, Tagfahrlicht, beheizb. Lederlenkrad, schlüssellose ZV, 
ESP, Isofix, Spurhalteassistent, Anhängerkupplung, Kopfairbag, Spoiler, elektr. Seitenspiegel, CD, 
Abstandstempomat, ABS, Sportsitze, teilb. Rücksitzbank, Berganfahrassistent, Sprachsteuerung, 
Sitzheizung, getönte Scheiben, Touchscreen, Start/Stopp-Automatik, elektronische Parkbremse, 
Einparkhilfe Kamera, Einparkhilfe selbstlenkendes System, Verkehrszeichenerkennung, Panorama-
dach, Navigationssystem,  elektr. Heckklappe, Xenonscheinwerfer, Scheinwerferreinigung, u.v.a.m.

ansässig im Gewerbegebiet Hohenölsen – 
sucht zur Verstärkung des Teams:

KRAFTFAHRER w/m/d
Voraussetzungen: 
-  Berufskraftfahrerqualifikation 95 (5 Module), 
-  gültige Fahrerkarte, Führerschein CE, C1, C1E, C
-  Zuverlässigkeit 
-  Deutsch-Kenntnisse
Ihre Aufgaben:
-  Auslieferung von Waren innerhalb Deutschlands und dem 
 angrenzenden Ausland, Entladen der LKWs

INDUSTRIENÄHER w/m/d
Voraussetzungen: 
-  Abgeschlossene Ausbildung als Industrienäher (m/w/d), 
-  Bekleidungsnäher (m/w/d) oder Modenäher (m/w/d) 
 oder Sie bringen Erfahrung als Näher z.B. in der 
 Bekleidungsindustrie, Automobilindustrie mit
-  Kenntnisse der Bedienung einer Industrienähmaschine
-  Sie arbeiten zielorientiert und engagiert, verfügen über 
-  Teamgeist und ein hohes Maß an Motivation
Ihre Aufgaben:
-  Nähen von Matratzenhüllen
Bewerben können sich auch Quereinsteiger.

SYSTEMBETREUER w/m/d
Voraussetzungen: 
-  Installation, Konfiguration, Pflege und Wartung von 
 Hard- und Software
-  Sicherstellung der Systembereitschaft
-  Neuanlage und Pflege von Stammdaten
-  Administration der vorhandenen Netzwerkstruktur
Ihre Aufgaben:
-  kaufmännische Ausbildung
-  Erfahrungen als Systemadministrator
-  Umgang mit Windows-Servern u. Client-Betriebssystemen
-  Umgang mit allen gängigen Microsoftprodukten
-  selbständige und eigenverantwortliche Arbeitsweise
Bewerben können sich auch Quereinsteiger, die eine 
Affinität zur IT besitzen.

BEWERBUNGEN BITTE AN: 
bewerbung@breckle-weida.de oder per Post
Breckle Matratzenwerk Weida GmbH
Personalabteilung Frau Hermannsdörfer
Am Wendehammer 2 · 07570 Weida/OT Hohenölsen

W E I D A

Amtsblatt der Stadt 
BERGA-WÜNSCHENDORF 

lesen – informiert sein!
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ÖFFNUNGSZEITEN
Montag 16 – 19 Uhr • Dienstag 9 – 12 Uhr

Mittwoch 16 – 19 Uhr
Donnerstag 9 – 12 Uhr und 16 – 19 Uhr
Freitag 9 – 12 Uhr • Samstag 9 – 16 Uhr

Sonntag GESCHLOSSEN

An- und Verkauf in Berga/Thüringen
(zwischen Gera und Greiz)

Ronny Safferthal
Winterleite 11 ∙ 07980 ∙ Berga-Wünschendorf

kostenlose Parkplätze am Haus

     + 49 176 84 12 95 21
ÖFFNUNGSZEITEN

Mo. 16 − 19 Uhr ∙ Di. 9 − 12 Uhr ∙ Mi. 16 − 19 Uhr 
Do. 9 − 12 Uhr und 16 − 19 Uhr

Fr. 9 − 12 Uhr ∙ Sa. 9 − 16 Uhr ∙ So. geschlossen

Meinen Kunden und meinen 
Geschäftspartnern wünsche ich ein 

glückliches und gesundes Jahr 2025.

WWW.HONDA-GERA.DE
W und H Autohaus GmbH & Co. KG { Hinter dem Südbahnhof 11 | 07548 Gera | honda@wh-autohaus.de

Kraftstoffverbrauch Jazz e:HEV in l/100 km: kombiniert 4,5-4,8. CO₂-Emissionen in g/
km: kombiniert 102-108. CO₂-Klasse: C. Kraftstoffverbrauch Jazz e:HEV Elegance in 
l/100 km: kombiniert 4,5. CO₂-Emissionen in g/km: kombiniert 102. CO₂-Klasse: C.

OHNE ANZAHLUNG 
NUR 199 € / MONAT*

* Ein Leasingangebot der Honda Bank GmbH, Hanauer Landstr. 222–226, 60314 
Frankfurt/Main für einen Honda Jazz Elegance. Fahrzeugpreis: 26.900,00 €, Preis-
vorteil 1): 3.300,00 €, Leasingbetrag: 23.650,00 €, Leasingsonderderzahlung: 0,00 
€, Laufzeit: 36 Monate, Gesamtfahrleistung: 30.000 km, Gesamtbetrag: 12.564,00 
€, Effektiver Jahreszins: 3,99 %, Sollzins, p.a. gebunden für die gesamte Laufzeit: 
3,92 %, Monatliche Leasingrate: 199,00 €. ZZgl. einmalige Fracht von 990,00€.  1) 
Preisvorteil im Vergleich zur unverbindlichen Preisempfehlung von Honda Deutsch-
land für ein vergleichbar ausgestattetes Fahrzeug. Angebote für Privatkunden bis 
31.03.2025 oder solange Vorrat reicht, bei entsprechender Bonität. Abbildung zeigt 
Sonderausstattung. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.


